
Republik Österreich 
DEH BUNDESKANZLER 

Zl .. , 3~i3 .11 O/32-III/4/78 

An den 

Präsidenten 
des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlament 
1.017_... vi i e n 

Wien, arn 16s Mai 1978 

.\.:" . zu 17fi6jj 

" ,''' 
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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. SCfmnJIMER und Genosse:vl 

haben am 16. Härz 1978 unter der NI'. 1756/J an mich eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Ei.nschätzu.ng· 

der PLi') gerir.htet, welche folgenden Wortlaut hat: 

"1. HaI ten Sie auch nach dem jUngsten Terroranschlag Ihn~-: 
mehrma.ls als Bundeskanzler der I~epublik Österreich ge­
äuß,<erte Ansicht aufrecht. die PIJO distanziere sich zu­
sehends von internation2!.1en Terrorakten? 

2. HaI ten Sie eine l~epräsentanz der PIJO :Ln Öster:r.eich weit(~:r'­
hin für neutralitätspolitisch 1;mbedenklich, s0J.a.nqc nicht: 
l"l.ur· PL0-Mi tgliedsorganisa tioY.len aus dem Kreis deI'" 50912-' 

,. nannten "Ablehnungsfro:nt", sondern auch in der PLO tonan,­
gebende Orga.nisationen wie die :'El Fata.h" einc.eu.tiq Z·''x. 
verurteilende und auch nicht zu entschuldigende Te:rror­
B.kte setzt::.m?" 

.,. Ich beehre mich, diese Anfrage. wie folgt z,u beantworten: 
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Die 1'I .. O als die von del1 Vereinten Nationen ~;inzig anerkannte 

Vertretung der Palgstinenser hat sich bis zum Terroranschlag 

am 11. März 1978 \ron den Terrora.ktionen der letzten Jahre 

distanziert. In der Tat sind für jene Terror·anschläge außerhalb 

der P10 wirkende G~~upp(~n verantwortlich gewesen. Der Terrorakt 

'Vom 11.. l1ärz 1973 t bei dem zahl:ceiche Frau.en und Kinder ge tötet 

wurden, ist "l.mentschuldbaT' und daher zu verurteilen. Dieser 

Umstand muß unbestri tten bleibene /;,beI', so sehr diese Terroraktion 

auf' Ablebnung stößt, kann auf der anderen Seite nicht übersehen 
'\verden, daß die ~veigerl~ng, dcJ.s Recht der Pctlästinenser' auf 

einen eigenen Staat rmd. ihre Selbstbest:i.mrrmng anzuerkennen, . 

eine friedliche Lösung im Mittlere:n Osten verhindert. 

Die künftiHe H<3.1tnng- der PLO ist nicht vorhersehbar; sie 

wird davon abhängen, ob ISI'ael bereit seiYl 'Wrird, sich im 

Einklang mi t den Resolutionen des Sicherhei tsra.tes der Ver­
einten Nationen 242 (-1967) U!:'1d. 338 ('1973) allS den. besetzten 

.a.rabischen Geb:Leten zurückzuziehen. Ich glaube, es gibt s~~hr 

·wohl .A...nzeichen dafür, daß die PIfO erkannt hat, daß Terror 

als }1i ttel z.u.r Du.rchserzung poli tischer Zi.e:i.e lli'lgeeignet: 

ist und daß sie den seit mehr~ren Jahren beschrittenen Ver'­

n.andll.tngsweg .fortsetzen vrtrd .. 

Ich mr5chte zU1:2ich::, t kIeiX's te11cn, d.aß es sich bf:;:L de:r Reprä­

sentanz der PI.,O in Österreich nicht um eine bei der ästerrei­

chischen Regierung 2lkkredi t ierten PI,G-Vertretu.Ylg, sondern 

urn ein Beobacht:er-B-:'iro der' 1'1..0 bei einer in Wifm ansässigen 

ml-·Orgi.i.nisc:.tiol1 n2.rnlich der UN:.lDO, ha.ndE~lte Solcht? PLO~-Beoba.ch­

tungsbüT'OS bei Intern3.tionalen Orgcenisationen bestehen bei­

spielsweise auch in Ge:nf und in Ne-w 'lork" 
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tre tung des paIäs tinensisch:::;·n Vf)lkes hat un tET emderem in 

der Gewährun.g des Beoba.chtl?X'.st~.;'.tu.s der PLO bei de!1 Vereinten 

Nati.onen (1974) u.nd der Zuerkennung ihrer Vol1mi tg'liedschaft 

in der Arabischen Liga (1975) ihren pOlitischen Niederschlag 
gef'LuJ.den. Heute l.ill terhäl t eie PL,O: die inzwischen von der 

Hebrzahl der UN-Mi tgliedstaaten als aJ.leülige Vertreterin 

der Palästinenser anerkannt \\;ird, ,;;;,v.8er den oben er"Vlähnt~~n 

Beobachter-BUros in Genf und New Yo:rk VeJ'.'tr·etunf;·S-BiJ,TOS in 

mehr als 30 Städten der Wel t t darunter a'U.ch - soferne BerichtE-~ 

s d.J'l1i'nen - in Washing'ton .. 

Nach der Zuerkennung des Beobachterstatus durch die Ve:r(=d_nten 

Nationen 'lJ!ar Österreich auf Grund des Amtssitzabkommens der 

UNIDO 'lerpflichtet t die Tätigkeit eines Becbachters der PI.JO 

und des dazugehc-jrigen Büros in Wien ZU~i.~ulass~:n~ 

Ich halte die Repräsentanz der PLO in ÖstE~l'reich 'i!ci terhi n 

für neutraJ.i tätspoli tisch unbedc .. mklich .. 

/ ............. .. r'-'-"----'-'-"'" 
I ~. { I 

Ir\.' l·C../--L~-- l ,/ -~ .. , ./., / 
i' 
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